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Nachrichten der Katholischen 
Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Ausgabe 45:
November / Dezember 2008 /

Januar 2009

Zu Beginn…
Im November 2008

Liebe Freunde unserer Gemeinde!

Die letzten Tage waren sehr spannend: das 
amerikanische Volk hat einen neuen Präsidenten 
gewählt: Barack Obama – erst 47 Jahre alt und 
schwarz. Viele Menschen sind 
für ihn auf die Straße gegan-
gen und haben für ihn ge-
kämpft – sie sind begeistert: 
für sie ist ein Wunder ge-
schehen! Viele Hoffnungen 
ruhen auf ihm, besonders die 
Hoffnungen von Menschen, 
die leiden unter Armut, Krankheit, Arbeitslosig-
keit; Hoffnungen von Menschen, die in den USA 
leben – und Hoffnungen von Menschen in der 
ganzen Welt. Der neugewählte Präsident selbst 
sieht die großen Aufgaben: 2 Kriege, Finanzkri-
se, Zerstörung des Planeten Erde. Er sieht, dass 
die Probleme von einem Menschen allein nicht 
gelöst werden können. Aber er macht Mut: wenn 
alle anpacken, kann man die Welt verbessern.

Wir Christen wissen: Krieg, Zerstörung der Erde, 
Ungerechtigkeit, Krankheit, Armut, Tod  sind 
das Gegenteil von der Welt Gottes. Aber die 

Welt bleibt nicht so, wie 
sie ist. In der Bibel heißt 
es: Gott hat das Schreien 
seines Volkes gehört – er 
selbst kommt, um sein Volk 
zu retten. Wir wissen: der 
Retter hat einen Namen: 
nicht Barack Obama, 
sondern JESUS CHRISTUS. 
Jesus Christus ist unser 
Retter – nicht, weil wir IHN 

gewählt haben, sondern weil er UNS „erwählt“ 
– uns, das heißt: alle Menschen.

Im November denken wir daran, dass der 
Weltenherrscher wiederkommt und richten wird: 
„aufrichten“.
Im Advent wird uns bewusst, dass wir auf den 
Weltenherrscher warten, dass er noch nicht VOLL 
hier auf der Erde ist: er ist „im Kommen“. 
An Weihnachten 
feiern wir die Geburt 
Jesu, die Mensch-
werdung Gottes. 
Der Welt ein Licht 
aufgegangen – der 
Gottes-Funke breitet 
sich aus. Bis heute!
Wir können vom amerikanischen Volk lernen: 
wenn ein „Funke der Hoffnung“ überspringt, 
dann breitet er sich aus. Eine „Bewegung“ 
entsteht. 
Aber dazu müssen wir selbst „brennbar“ sein, 
bereit, uns von einem Funken anstecken zu las-
sen. Nicht immer alles schlecht machen, sondern 
sagen: JA, VERÄNDERUNG MÖGLICH. Und sie 
kann bei mir anfangen!

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden  
und Gästen unserer Gemeinde 
eine aufmerksame Adventszeit,
eine frohe Feier des Weihnachtsfestes,
ein hoffnungsvolles neues Jahr!

Herzlich grüßen 
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Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen

Koblenz/Neuwied 
21. November	 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung Cafeteria 
14. Dezember	 14.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Josef, KO
	 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal St. Josef, KO
15. Dezember	 Seniorentreffen mit Adventsfeier, Pfarrsaal Liebfrauen, KO
19. Dezember	 15.00 Uhr Kath. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung Cafeteria
28. Dezember	 14.00 Uhr Weihnachtsmesse mit Kindersegnung, Kirche Hl. Kreuz, NR
	 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal Hl. Kreuz, NR
12. Januar	 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrsaal Liebfrauen, KO
18. Januar	 14.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche St. Josef KO
	 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal St. Josef, KO
23. Januar	 15.00 Uhr Kath. Gottesdienst, Kapelle Ochtendung, anschl. Begegnung Cafeteria

Saarland 
20. November	 14.00 Uhr Seniorentreffen Clubheim Jägersfreude SB
30. November	 14.00 Uhr Hl. Messe zum Advent Hl. Kreuz, SB
	 15.00 Uhr Adventsfeier KGV Bleib Treu im Pfarrsaal
18. Dezember	 14.00 Uhr Gottesdienst, Kapelle Langwiedstift, SB
	 anschließende Seniorentreffen in der Cafeteria
11. Januar	 14.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Christkönig, SLS
	 15.00 Uhr Versammlung Pfarrsaal Christkönig, SLS
22. Januar	 14.00 Uhr Seniorentreffen Clubheim Jägersfreude, SB
01. Februar	 14.00 Uhr Hl. Messe Kapelle St. Michael, Lebach
	 15.00 Uhr Versammlung Alte Turnhalle Gehörlosenschule, Lebach

Trier
23. November	 14.00 Uhr Hl. Messe (Totengedächtnis) Kirche Herz-Jesu, TR
	 15.00 Uhr Versammlung Pfarrheim Herz-Jesu, TR
26. November	 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kapelle Helenenhaus, TR,
	 anschl. Begegnung Cafeteria St. Irminen
12. Dezember	 14.00 Uhr Seniorentreffen mit Adventfeier, Pfarrheim Herz Jesu, TR
17. Dezember	 14.30 Uhr Hl. Messe, Kapelle Helenenhaus, TR, 
	 anschl. Begegnung Cafeteria St. Irminen
21. Dezember	 14.00 Uhr Hl. Messe zum Advent, Kirche Herz-Jesu TR,
	 15.00 Uhr Versammlung mit Adventsfeier, Pfarrheim Herz-Jesu, TR
26. Dezember	 17.00 Uhr Integrativer Weihnachtsgottesdienst mit Tauffeier,
	 Kirche Herz-Jesu, TR; anschließend Weihnachtsempfang im Pfarrhaus, TR
09. Januar	 14.00 Uhr Seniorentreffen, Pfarrheim Herz Jesu, TR
21. Januar	 14.30 Uhr Gottesdienst, Kapelle Helenenhaus, TR,
	 anschl. Begegnung Cafeteria St. Irminen
25. Januar	 14.00 Uhr Hl. Messe zum Franz-von-Sales-Fest, Basilika St. Matthias, TR
	 15.00 Uhr Versammlung Matthiassaal, TR

Weitere Termine der Gemeinde
19. November 	 18.00 Uhr Vortrag „Wenn ein Mensch stirbt“, Pfarrsaal Hl. Kreuz, Neuwied
29. November 	 12 – 17.00 Uhr Glaubensschule „Gebet“,
	 17.00 Uhr Anzünden Adventskranz, Pfarrhaus, TR
06. Dezember	 17.00 Uhr Nikolausfeier Pfarrsaal Hl. Kreuz, Neuwied
10. Januar	 10.00 – 15.00 Uhr Neujahrsempfang Pfarrhaus TR
14. Januar	 17.00 Uhr, Sitzung AK Politik und Soziales, Pfarrhaus, TR
21. Januar	 16.00 Uhr Sitzung AK Seniorenleiter, Pfarrhaus, TR
04. Februar	 18.00 Uhr Vortrag „Finanzierung Altenheimplatz“, Pfarrsaal Hl. Kreuz, Neuwied

Gottesdienste im Advent 
und zum Weihnachtsfest

Advent
1. Advent
Sa, 29. November: 10 – 16 Uhr Glaubensschule, 
17.00 Uhr Anzünden Adventskranz im Pfarrhaus 
(mit Trierer Kommunionkindern)
So 30. November: 14.00 Uhr Hl. Messe 
in Saarbrücken, Hl. Kreuz

2. Advent
Sa, 6. Dezember: 
18.00 Uhr Nikolausfeier 
in Neuwied, Hl. Kreuz

3. Advent
So, 14. Dezember, 14.00 Uhr Hl. Messe 
in Koblenz, St. Josef
Mi, 17. Dezember, 14.30 Uhr Gottesdienst 
in Trier, Helenenhaus
Do, 18. Dezember, 14.00 Uhr Gottesdienst
in Saarbrücken, Kapelle Langwiedstift
Fr, 19. Dezember, 15.00 Uhr Gottesdienst 
in Ochtendung, Altenzentrum St. Martin

4. Advent
So, 21. Dezember, 14.00 Uhr Hl. Messe 
in Trier, Herz-Jesu

Weihnachten
26. Dezember, 17.00 Uhr Weihnachtsmesse 
(mit hörender Gemeinde) in Trier, Herz-Jesu
Anschließend Empfang im Pfarrhaus

28. Dezember, 14.00 Uhr Weihnachtsmesse 
(mit Kindersegnung) in Neuwied, Hl. Kreuz
Anschließend Feier im Pfarrsaal

10. Januar, 10.00 Uhr Hl. Messe zum Fest 
„Erscheinung des Herrn“ in Trier, Pfarrhaus
Anschließend Neujahrsempfang der ehrenamt-
lichen Mitarbeiter

Sakramente

Alina Feltes, Tochter von Nikolaus und Katja 
Feltes aus Ellwangen (früher Herresthal) 
empfängt am 26. Dezember das Sakrament 
der Taufe.

... kommt noch

AK Krankenseelsorge
In der letzten PGR-Sitzung haben wir beschlos-
sen: Wir wollen die Kranken in unserer Gemeinde 
regelmäßig besuchen und denen, die möchten, 
die hl. Kommunion oder die Krankensalbung 
bringen. Das Team besteht aus Helga Kleefuß, 
Beate Reichertz, Amanda Christmann, Katja 
Groß und Ralf Schmitz. Die 
Teamsitzung ist am Mitt-
woch, 12. November von 
16.00 bis 18.30 Uhr im Pfarr-
haus, Trier. Wir werden in der 
nächsten KONTAKTE- Aus
gabe darüber berichten.
Wer nicht mehr aus dem 
Haus gehen kann und einen 
Krankenbesuch wünscht, soll 
sich bitte im Pfarrbüro mel-
den. Fax: 06 51/71 05 -320.

AK Mitarbeit
In der letzten PGR-Sitzung haben wir auch 
beschlossen, dass wir noch mehr Leute einla-
den möchten, den Pfarrgemeinderat und die 
Gemeinde kennen zu lernen und vielleicht auch 
mitzumachen. Der Arbeitskreis „Mitarbeit“ trifft 
sich am Mittwoch, 12. November von 18.30 bis 
20.00 Uhr im Pfarrhaus, Trier.

Bazar in Koblenz
16. November, Pfarrsaal St. Josef
Am 16. November findet in Koblenz wieder ein 
adventlicher Bazar statt. Nach der Messe öffnet 
der Bazar im Pfarrsaal St. Josef. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierte. In Trier gibt es in 
diesem Jahr keinen Bazar – Infos für nächstes 
Jahr folgen!
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Vortrag: „Wenn ein Mensch 
stirbt…“, 19. November
Neuwied, Pfarrsaal 
Hl. Kreuz, 18.00 Uhr
Der Tod kommt manch-
mal plötzlich: für einen 
Menschen selbst, für einen 
Angehörigen, für Freunde. 
Dann muss alles sehr schnell 
gehen: Viele Entscheidung-

en müssen getroffen werden: Erdgrab oder 
Urne? Welcher Sarg? Wen muss man informie-
ren? Wie soll die Beerdigung sein? Oft kommt 
die Seele nicht mit: Die Trauer bleibt – und spä-
ter ist man allein. Viele haben die Frage: Wo ist 
mein lieber Toter jetzt? In der Erde? Bei Gott?
Schwere Fragen – und keine einfachen Antwor-
ten! Wer darüber Neues erfahren und sich seine 
Meinung bilden will, ist herzlich zu Vortrag mit 
Gespräch eingeladen! Referent: Pfr. Ralf Schmitz

Glaubensschule 8 „Gebet“ am 29. 
November
12.00 – 17.00 Uhr, Pfarrhaus Trier
Die 8. Glaubensschule beschäftigt 
sich mit dem Thema „Gebet“. Ist 
Gebet „Sprechen MIT Gott“? Oder 
„Sprechen ZU Gott“? Was können 
wir Gott sagen? Worüber mit ihm 
sprechen? Wann? Wie können wir 

FÜR ANDERE beten? Wir sprechen über die eige-
nen Erfahrungen, lernen Neues aus der Heiligen 
Schrift – und fangen an mit einem Gebetbuch 
für unsere Gemeinde. 
Zum Abschluss feiern 
wir die Heilige Messe 
und zünden dann um  
17.00 Uhr die erste Ker-
ze auf dem Advents-
kranz im Treppenhaus 
des Pfarrhauses an!
Herzlich willkommen – und bitte mit dem Streifen 
anmelden!

Neujahrsempfang am 10. Januar 
im Pfarrhaus Trier 
Am 10. Januar sind alle Ehrenamtlichen Helfer 
zum Neujahrsempfang in das Pfarrhaus ein-
geladen. So möchten wir uns für die Mitarbeit 
bedanken, die Arbeit im Pfarrgemeinderat 
vorstellen und Gott um seinen Segen bitten für 
das neue Jahr
10.00 Uhr Hl. Messe zum Fest der Erscheinung 
des Herrn (Drei-König)

11.00 Uhr Begrüßung 
zum Empfang und 
Dankeschön-Essen 
15.00 Uhr Ende
Wir verschicken eine 
Einladung an alle 
Helferinnen und 
Helfer!

AK Seniorenleiter 
Die Seniorenleiter treffen sich am 21. Januar, 
16.00 Uhr im Pfarrhaus in Trier
2 Themen stehen auf dem Programm: Die 
Wallfahrt der Senioren zu den Heilig-Rock-Tagen 
am 1. Mai 2009 und die Senioren-Wallfahrt ins 

Saarland am 1. Juli. 
Wer möchte, kann 
vor dem Senioren-
leiter-Treffen am 
Gottesdienst und 
dem Beisammen-
sein im Helenen-
haus teilnehmen.

Glaubensschule 9 am 24. Januar
12.00 – 17.00 Uhr, Pfarrhaus Trier
„Liebe – Freundschaft – Ehe“ – 2. Teil
Am Thema „Liebe –Freundschaft – Ehe“ waren 
viele interessiert. Wir lesen und seh-
en, was Jesus über die Liebe sagt, 
welche Formen der Liebesge-
meinschaft in der Kirche möglich 
sind, was passiert, wenn die Liebe 
stirbt und was man tun kann, um 
sie zu retten. Wer die vorletzte 
Glaubensschule verpasst hat, ist 
trotzdem herzlich willkommen. 
Mit dem Streifen anmelden!

... gewesen

Besuch aus Würzburg in Saarlouis
Vom 12. – 14. September 2008 machte die Hör-
geschädigtenseelsorge Würzburg einen Ausflug 
nach Luxemburg und Trier.
Abschluss des Wochenendes bildete der Besuch 
beim Kath. Gehörlosenverein „Bleib treu“. 
Gemeinsam mit fast 30 Würzburgern feierten 
wir in der Christkönigkirche in SLS einen Wort-
gottesdienst. Die Würzburger waren begeistert 
vom Gebärdenchor. Bei der Versammlung gab es 
ein frohes Wiedersehen mit alten Bekannten. 
Bericht: Katja Groß

Koblenzer Gehörlose im Harz
Vom 8. bis 12. September waren 28 Koblenzer 
Gehörlose im Harz. Wir wohnten in der schönen 
Stadt Wernigerode. Schloss, Bimmelbahn, Rat-
haus sorgten für viele schöne Erlebnisse, auch 
der Hexentanzplatz bei Thale. Am 3. Tag brachte 
uns die Brockenbahn auf den 1142 m hohen 
Brocken. Leider hatten wir dort oben nur Nebel 
und kalten Wind. Danach besuchten wir die 
Städte Quedlinburg mit ihren schönen Fach-
werkhäusern und Blankenburg. In Halberstadt 
besuchten wir 
die Gehörlo-
senschule, wo 
2 aus unserer 
Gruppe früher 
selbst zur 
Schule gegan-
gen sind. Auf 
der Rückfahrt 
sahen wir 
auch noch die Stadt Goslar. Besonderen Dank an 
Helga Kleefuß für die Organisation und an ihre 
Schwester Gertrud Schmidt für die Übersetzung! 
Die Meinung der Gruppe war klar: „Das habt Ihr 
gut gemacht!“ Bericht: Marianne Spurtzem

DGS-Kulturtreff: „Typisch trierisch“ 
am 26. September
Der Tisch war in den Trierer Farben rot und gelb 
gedeckt - Viez und Äpfel lagen darauf: „Typisch 
Trierisch“ war das Thema des Kulturtreffs. Nur 
eine kleine Gruppe war da – die hatte dafür 
aber doppelt Spaß!
Zuerst wurde wie immer gekocht: Döppelabbes 
im Backofen und das Apfelkompott auf dem 
Herd.
Dann 
hatte Bruni 
Werner 
ein Puzzle 
vorbereitet: 
3 Bilder von 

Trier mussten zusammengesetzt und mit Gebär-
den erklärt werden. Wir übersetzten ein Lied n 
Trierer Mundart“: Die Treverer se cleverer, die 
Treverer se quant...“ in DGS. Nach soviel Kultur 
endlich Essen: sehr leckerer Döppelabbes mit 
Apfelschmer, Viez 
und süßem Viez. 
Die Luxemburger 
Teilnehmer freu-
en sich schon auf 
die Fortsetzung 
„Typisch letze
buergesch!“

Musical „Simon von Cyrene“ für Hörende und 
Gehörlose in der Koblenzer Kulturfabrik
„Simon von Cyrene“ war der Mann, der Jesus 
beim Kreuztragen geholfen hat. Aus seiner Ge-
schichte wurde ein Musical. Das Besondere: die 
Aufführung ist für Gehörlose und Hörende. 
9 Gehörlose aus Koblenz und Trier haben die 
tolle Aufführung gesehen: alle wichtigen Perso
nen waren doppelt besetzt: ein Hörender und 
ein Dolmetscher. So war immer gleichzeitig klar, 
wer gerade spricht/gebärdet. So gab es auch 
2 Chöre: einer mit Gebärden, einer mit Stimmen. 
Licht und Tanz machten das Musical zu einem 
großen Erlebnis. Weitere Infos im Internet unter: 
www.simon-of-cyrene.de
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Jugendreise nach Polen 3. – 8. Oktober
Am 3. Oktober früh flogen 9 Teilnehmer aus 
Würzburg, Köln, Saarbrücken und Trier sowie 
Luxemburg nach Katowice / Polen.
Wir waren zu Gast in einem Hotel der Kath. Kir-
che in Katowice. Ein polnischer Pfarrer begrüßte 
uns. Nach einer Pause in Katowice besuchten 
wir das Gehörlosenzentrum in Krakow (deutsch: 
Krakau). Dort trafen wir die Jugendgruppe 
“Nordlicht” aus Hamburg. Im Gehörlosenzent-
rum gab es insgesamt ca. 50 Besucher.
Am nächsten Tag fuhren wir zum Konzentrati-
onslager Auschwitz (polnisch: Oświecim). Unser 
Gruppenleiter Wojtek Czernia führte uns 7 Stun-
den lang – wir waren sehr beeindruckt! Auch 
noch nach dem Abendessen diskutieren wir über 
das KZ Auschwitz und unsere Erlebnisse. Wir 
hatten uns vieles ganz anders vorgestellt. In der 
Schule haben wir nicht viel 
darüber gelernt. 
Am Sonntag, 5. Oktober 
fuhren wir nach Wadowice. 
Dort wurde Papst Johannes 
Paul II (bürgerliche Name: 
Karol Józef Wojtyła) 
geboren. Wir gingen zum 
Geburtshaus und Museum.
Anschließend fuhren 
wir nach Krakow. Polnische Gehörlose führ-
ten unsere Gruppe in der Stadtmitte und zum 
Wawel. Krakow hat uns sehr gut gefallen.
Am vorletzten Tag besichtigten wir die be-
kannten Salzbergwerke in Wieliczka. Am Ab-
schlusstag besuchen wir die Schwarze Madonna 
in Tschenstochau. Am Abend feierten wir 

Abschied 
und zweimal 
Geburtstag: 
Anja Strack 
und Fabio 
Giusti waren 
die Geburts-
tagskinder. 
Wojtek Czernia bekam ein Geschenk für die tolle 
Führung. Alle kamen todmüde aber begeistert 
am Mittwochmorgen auf dem Flughafen Hahn 
an.
Bericht: Christian Wagner
Herzlichen Dank an Wojtek Czernia, Fabio 
Giusti und Christian Wagner. Sie haben die 
Reise sehr gut durchgeführt.

Demo für Untertitel im Clubheim mit der KGV 
„Bleib treu“ am 12. Oktober
Bei der Versammlung am 12. Oktober im Club-
heim erzählten Rayk Männich und Kirsten Sohl 
vom Besuch auf den Gehörlosen-Kulturtagen in 
Köln. Höhepunkt war eine Demonstration für 
mehr Untertitel im Fernsehen. Aber: der Kampf 
ist noch nicht zu Ende. Er muss weiter fortge-
setzt werden. So ließen die Gehörlosen bei der 
Vereinsversammlung Kaffee und Kuchen stehen 
und gingen vors Clubheim: „Recht auf 100 % Un-
tertitel!“ Ebenso machten es die Senioren nach 
der Krankensalbungsfeier im Langwiedstift am 
23. Oktober.

Gebärdenchor-Woche in Wartaweil am 
Ammersee vom 28. September bis 2. Oktober
9 Gebärdenchormitglieder aus Koblenz, Trier 
und Luxemburg fuhren am 28. September 2008 

nach Wartaweil/ 
Ammersee. 
Nach langer 
Fahrt und ge-
mütlichem Pick-
nick erwarteten 
uns Freunde aus 
Aachen, Mainz, 
Würzburg, 
Augsburg und 
München. Ins-
gesamt kamen 
35 Gebärden-
chormitglieder 
zusammen. 
Wir tauschten 

Lieder aus, übersetzten neue Lieder in Gebärden
sprache, übten bekannte Lieder und hatten 
viel Spaß. In den Pausen war sogar Zeit für eine 
Zigarette oder Zigarre. 
Am Montagabend feierte der Gehörlosenpfarrer 
aus München, Karol Michalski, mit uns Gottes-
dienst.
Dienstags wanderten wir zum Kloster Andechs, 
auch bekannt für das Klosterbier. 
Am Mittwoch führten uns zwei gehörlose Stadt-
führerinnen durch München. Natürlich waren 
wir neugierig, wo unser früherer Bischof Rein-
hard Marx jetzt wohnt und arbeitet. Mittages-
sen gab es im Weißen Bräuhaus. Der Abschluss-
abend in Wartaweil war sehr lustig mit Spielen 
und Witzen, mit 
Bier und Wein. 
Beim Abschluss am 
Donnerstag waren 
sich alle einig: 
Es hat viel Spaß 
gemacht.
Bericht: Katja Groß

Jahresplanung PGR
Am 25. Oktober hat der Pfarrgemeinderat die 
neuen Aufgaben und den Jahresplan für 2009 
beschlossen. Darüber berichten wir in der nächs-
ten großen Ausgabe von KONTAKTE. Wie immer 
gehörten Gebet – Planung – Gemeinschaft zu-
sammen. Herzlichen Dank an die PGR-Mitglieder 
für ihre gute Arbeit!

30. – 31. Oktober: Workshop der Gehörlosen-
seelsorge: „Tun, was tröstet“
1 ½ Tage lang überlegten Gehörlosenseelsorger 
aus Aachen, Frankfurt, Würzburg, Dillingen 
(Donau) un Trier, wie wir in der Seelsorge Kranke, 
Sterbende und Trauernde begleiten können. Es 
gab gute Ideen und Impulse für unseren neuen 
AK Krankenseelsorge. Der Workshop für 2009 ist 
schon geplant!
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Wir sind für Sie da…

Pfarrbüro:
Hinter dem Dom 6, 54290 Trier, Gebäude E
Raum 115 Anne Freitag
Raum 116 Pfarrer Ralf Schmitz
Fax: 06 51/71 05-320; 
Telefon: 06 51/71 05-376; 
sms: 0151/19 47 07 89, 
Email: info@kgg-trier.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo und Mi 14.00 – 18.00 Uhr
Di und Fr 8.00 – 13.00 Uhr

Pfarrhaus: 
Gemeindereferentin Katja Groß
Friedrich-Wilhelm-Str. 24, 54290 Trier
Fax: 06 51/4 36 80 78; 
sms: 01 51/194 707 8
E-Mail: gross@kgg-trier.de

Internet:
Website: www.kgg-trier.de
Kontaktaufnahme unter: info@kgg-trier.de

Herausgeberin:
Katholische Gehörlosengemeinde im Bistum Trier

Nächste Ausgabe Kontakte 46 erscheint zusam-
men mit dem Jahreskalender im Januar 2009.

„Depression – und andere psychische 
Krankheiten“
Über 30 Teilnehmer waren zu dem Vortrag am 
6. November um 18.30 Uhr in den Integrations
fachdienst der Caritas in Trier gekommen. 
Diplompsychologe Frank Hauser erklärte die 
Krankheiten „Angstzustände“ und „Depression“ 
mit vielen Beispielen. Er zeigte auf, was man 
gegen die Krankheiten tun kann. 

Junge am Fuße des „Cerro San Cristobal“, dem Kalvarienberg 
von Lima; dahinter die Kulisse der peruanischen Acht-Millionen-
Metropole. Urheber: Steffen, Copyright: © Adveniat

Mit den Kollek-
ten in unseren 
Weihnachts-
gottesdiensten 
unterstützen wir 
das Hilfswerk 
Adveniat.


